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Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.03.2023 

TOP 3 Antrag auf denkmalschutzrechtliche Genehmigung für die Aufstellung 

mobiler Stahltreppen auf Flurstück 3872/1 der 

Gemarkung Freudenberg 

Beschlussvorschlag: 

Der Technische Ausschuss der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene 

und beschließt das Einvernehmen zu dem Antrag auf denkmalschutzrechtliche 

Genehmigung für die Aufstellung mobiler Stahltreppen auf Flurstück 3872/1 

der Gemarkung Freudenberg. 

Sachvortrag: 

Das Flurstück 3872/1 befindet sich innerhalb der Gesamtanlage nach §19 DSchG der 

Stadt Freudenberg. Aufgrund ihres hohen Zeugniswertes für die Stadtgeschichte ist die 

Ruine der mittelalterlichen Freudenburg zusätzlich als Kulturdenkmal nach §19 DSchG 

eingestuft. 

 

Um bei den alle zwei Jahre stattfindenden Burgfestspielen weiterhin die Sicherheit der 

Zuschauer gewährleisten zu können, ist die Durchführung der nachfolgend beschriebenen 

Maßnahmen geplant: 

 Als Zugang zur Hauptzuschauertribüne dient eine mittlerweile erneuerungsbedürftige 

Holztreppe, die durch eine mobile Stahlkonstruktion ersetzt werden soll. Für die 

Aufstellung der Treppe sind keine Eingriffe (Betonfundamente, Befestigungen o.ä.) in 

die Substanz der Burganlage notwendig. 



 

 

 Der ebenfalls als Holzkonstruktion hergestellte zweite Rettungsweg genügt aktuellen 

Sicherheitsbestimmungen nicht mehr. Der zweite Rettungsweg soll daher zukünftig 

mit einem mobilen Flucht- und Rettungsturm aus Stahl sichergestellt werden. Auch 

hierfür sind keine Eingriffe in die Substanz der Burganlage notwendig. 

 

Gepl. Standort Flucht- und Rettungsturm  



Der antragstellende Burgschauspielverein hat die Anschaffungskosten wie folgt beziffert: 

Treppe      3.363,45 € 

Flucht- und Rettungsturm   9.539,04 € 

    ----------------- 

    12.902,49 € 

Zur Finanzierung soll nach dem Grundsatz der 1/3 Regel für örtliche Vereine verfahren 

werden: 

1/3 Eigenmittel des BSV, 

1/3 städtische Unterstützung, 

1/3 Förderung aus dem Haushalt des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

über den Landesverband Amateurtheater Baden-Württemberg e.V. 

Die notwendigen Finanzmittel sind unter der Investitionsnummer 7 1260 0100 600 

vorgesehren. 

Sichtvermerk Kämmerer:    
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